
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Ausschreibung für die Bezirksmeisterschaften 2026 
der Damen, Erwachsenen und Seniorenklassen  
am 25., 26. und 27. September 2026 in Breinig 

 
 
Veranstalter: Westdeutscher Tischtennis-Verband (WTTV) e.V. - Bezirk Aachen/Euregio 
 
Ausrichter: SV Breinig  
 
Austragungsort: Zweifach-Turnhalle Breinig, Stefanstraße 32,52223 Stolberg 
 
Turnierklassen/ 
Anfangszeiten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung: Die Anmeldung vor Ort hat – auch nach Voranmeldung – spätestens 15 Minu-

ten vor dem Beginn der jeweiligen Turnierklasse zu erfolgen; bei späterer An-
meldung erlischt der Anspruch auf die Startberechtigung. 

  
Gesamtleitung: Alex Gast (Ressortleiter Mannschaftssport Jugend) 
  
Turnierleitung: Ferdi Wallies, Erich Poschen 

Die Turnierleitung ist unter 0177 1982191 (Alex Gast) zu erreichen. 

Freitag 25.09.2026 
Konkurrenz Bedingung Spieltag Uhrzeit 
Seniorinnen 70 1957 o. älter Freitag 18:00 
Senioren 70 1957 o. älter Freitag 18:00 
Seniorinnen 75 1952 o. älter Freitag 18:00 
Senioren 75 1952 o. älter Freitag 18:00 
Seniorinnen 80 1947 o. älter Freitag 18:00 

Senioren 80 1947 o. älter Freitag 18:00 

Seniorinnen 85 1942 o. älter Freitag 18:00 

Senioren 85 1942 o. älter Freitag 18:00 

Seniorinnen 60 1967 o. älter Freitag 18:30 

Senioren 60 1967 o. älter Freitag 18:30 

Seniorinnen 65 1962 o. älter Freitag 18:30 

Senioren 65 1962 o. älter Freitag 18:30 

Erwachsene F QTTR bis 1150 Freitag 19:00 

Damen C QTTR bis 1300 Freitag 20:00 

Erwachsene C QTTR bis 1600 Freitag 19:30 

Samstag 26.09.2026 

Seniorinnen 40 1987 o. älter Samstag 11:00 

Senioren 40 1987 o. älter Samstag 11:00 

Seniorinnen 45 1982 o. älter Samstag 11:00 

Senioren 45 1982 o. älter Samstag 11:00 

Seniorinnen 50 1977 o. älter Samstag 11:30 

Senioren 50 1977 o. älter Samstag 11:30 

Seniorinnen 55 1972 o. älter Samstag 11:30 

Senioren 55 1972 o. älter Samstag 11:30 

Erwachsene D QTTR bis 1400 Samstag 12:00 

Damen B QTTR bis 1500 Samstag 14:00 

Erwachsene B QTTR bis 1800 Samstag 14:00 

Sonntag 27.09.2026 

Erwachsene E QTTR bis 1275 Sonntag 11:00 

Damen A Offen Sonntag 12:30 

Erwachsene A Offen Sonntag 13:00 

 
Düren, im August 2026 

Denis Krahe: denis.krahe@wttv.de  
Michael Münchs: michael.muenchs@wttv.de 
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Oberschiedsrichter: Freitag:  Peter Kablitz (SF SV Aachen-Hörn), Agnes Höltkemeier  

 (TTC indeland Jülich) 
 Samstag:  Agnes Höltkemeier (TTC indeland Jülich), Mark Heezen  

 (DJK Elmar Kohlscheid) 
 Sonntag:  Peter Kablitz (SF SV Aachen-Hörn) 
 
 
Schiedsgericht:  Mara Jansen  (TTC Mersch-Pattern) 
 Karl Küpper  (TTF Kreuzau) 
 Michael Küven (TTC indeland Jülich) 
 
Startgeld: Startgeld für alle Jugendklassen 5 € (Einzel, Doppel) 
eezenbandsabgabe), Anmeldung am Turniertag: 12€ 
 Bei einer Zweitmeldung ist 50% des Betrages zu entrichten. 
 Das Startgeld wird vom ausrichtenden Verein den Vereinen in Rechnung ge-

stellt. 
 Achtung: Zur Teilnahme ist eine gültige Turnierlizenz oder eine Veranstaltungslizenz 

notwendig. 
  
Meldestelle: Mitgliederinnen und Mitglieder der Bezirksausschüsse oder des Ausrichters 
 
Presse: Michael Kramer, Vorstand Kommunikation Bezirk Aachen/Euregio 
 
Tische: 21 (wird in 2 Hallen gespielt), verschiedene Tische, grün 
 
Bälle:     andro Speedball 3S***, 40+, weiß 
 
Konkurrenzen: Einzel und Doppel in allen Turnierklassen 
 Bei weniger als drei Teilnehmerinnen oder Teilnehmern in einer Klasse wird diese 

Klasse nicht ausgetragen. Der Veranstalter behält sich Änderungen der Ausschrei-
bung vor. Den Anweisungen der Turnierleitung ist Folge zu leisten. 

 
Austragungssystem: in allen Klassen Vorrundengruppen, die beiden Erstplatzierten jeder Gruppe errei-

chen die Hauptrunde, die im KO-System gespielt wird; im Doppel einfaches KO-
System 

 Bei einer Teilnehmerzahl unter Acht behält sich die Turnierleitung vor das Austra-
gungssystem kurzfristig zu ändern. 
Zwei Spielerinnen oder Spieler aus der Gruppe können erst im Finale wieder aufei-
nandertreffen. 

  
Zahl der Gewinnsätze: Einzel + Doppel: 3 Gewinnsätze (alle Klassen)  
  
Startberechtigung: Startberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler, welche einen Verein des Bezirks 

Aachen/Euregio als Stammverein haben und über eine gültige Turnierlizenz verfü-
gen. In allen Klassen ist eine freie Meldung möglich und die Größe der Felder ist 
nicht beschränkt. 

 
Meldungen:  Die Meldung kann vorab bis zum 24.09.2026 (23:59 Uhr) auf folgenden Wegen 

erfolgen: 
 - über myTischtennis 
 - Mail mit gültiger Turnierlizenz oder Veranstaltungslizenz an Denis Krahe 

(denis.krahe@wttv.de) 
 Diese Meldungen gelten als (verbindliche) „Voranmeldung“. 
 Am Turniertag sind Nachmeldungen bis 15 Minuten vor Beginn der Konkurrenz mög-

lich, wenn eine Turnierlizenz vorliegt.  
 Für die Meldung zu den einzelnen Klassen bei den Bezirksmeisterschaften sind die 

Q-TTR-Werte von August 2026 maßgebend. Für die Nominierung zu den Deutschen 
Meisterschaften der Leistungsklassen sind die Q-TTR-Werte von Mai 2026 maßge-
bend. 

 
Doppelmeldungen: Doppelmeldung und Doppelauslosung erfolgen am jeweiligen Turniertag. 
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Auslosung: Die Auslosung findet jeweils vor Beginn der Konkurrenz statt. 
 
Qualifikation: Für die Westdeutschen Einzelmeisterschaften der Damen und Erwachsenen am  

16.01.2027 und 17.01.2027 in Waltrop qualifizieren sich jeweils nur die Finalisten im 
Erwachsene A-Einzel und die Siegerin im Damen A-Einzel. 

  
 Für die Westdeutschen Einzelmeisterschaften der Seniorinnen und Senioren am 

28.11.2026 und 29.11.2026 (AK60-85) bzw. 05.12.2026 und 06.12.2026(AK40-55) 
(Orte noch nicht bekannt) qualifizieren sich jeweils der Sieger oder die Siegerin in 
den Einzelkonkurrenzen der Seniorinnen-/Seniorenklassen. 

  
 Hinsichtlich der Deutschen Meisterschaften der Leistungsklassen werden die Plat-

zierten über den weiteren Nominierungsprozess informiert. Es wird wieder ein Quali-
fikationsturnier mit den Nachbarbezirken Südwestfalen (A-Klassen) Köln (B-Klassen) 
und Rhein-Erft-Sieg (C-Klassen) geben. 

  
Freistellungen:  Aufgrund der neuen Struktur und der geringen Anzahl von garantierten Startplätzen 

werden nur in gut begründeten Ausnahmefällen Freistellungen von den Bezirksmeis-
terschaften genehmigt. Rückfragen und Freistellungsgesuche bis zum 14.09.2026 
an Denis Krahe (denis.krahe@wttv.de). Spätere Anfragen werden nicht berücksich-
tigt. 

 
Pokale/Urkunden: Die drei Erstplatzierten im Einzel und Finalteilnehmer im Doppel erhalten Urkunden. 
 Im Einzel erhält der Sieger eine Medaille, die beiden Finalteilnehmer einen Sachpreis 

sowie Erinnerungsgeschenke. 
 
Verteilung der Preise Die Siegerehrung findet jeweils nach Abschluss einer jeden Turnierklasse statt. 
und Urkunden: Die Siegerinnen und Sieger sowie die Drittplatzierten sind verpflichtet, daran teilzu-

nehmen. 
 
Sonstiges:  Gespielt wird nach den Regeln der ITTF und der WO des DTTB in Verbindung mit   

den Zusätzlichen Anordnungen des WTTV. 
 Nach Beschluss der Bezirksversammlung 2023 wird unentschuldigtes Fehlen mit 

einer Ordnungsstrafe in Höhe von 20,- € geahndet. Haftbar ist der Verein. 
 Eine ausgiebige Cafeteria wird seitens des Vereins eingerichtet. Speisen und Ge-

tränke dürfen lediglich außerhalb des Turnierraumes eingenommen werden. 
  
 Für Diebstähle und/oder Sachbeschädigung in den Umkleideräumen wird weder 

seitens des Veranstalters noch seitens des Ausrichters irgendeine Haftung über-
nommen. 

 
Hinweis des Ausrichters: Die Turnhallen dürfen nur mit sauberen Turnschuhsohlen betreten werden. Dies gilt 

auch für die Betreuer der Spielerinnen und Spieler.  
  
Hinweise: Änderungen der Ausschreibung einschließlich Zusammenlegung mehrerer Klassen 

bei geringer Beteiligung bleiben der Turnierleitung vorbehalten. 
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Anmerkung: 
Bei dieser Veranstaltung können Kontrollen auf flüchtige Lösungsmittel durchgeführt werden.  

 
Dazu einige Hinweise: 
 
Rechtslage 
Es liegt in der Verantwortung jedes Spielers/jeder Spielerin oder – bei Minderjährigen – seiner Erziehungsbe-
rechtigten, Kleber, die schädliche flüchtige Verbindungen enthalten, nicht mehr zu verwenden. 
Das Frischkleben innerhalb umschlossener Räume ist nicht gestattet. Ein Verstoß gegen diese Bestimmung 
wird mit der Disqualifikation des Spielers/der Spielerin für sein/ihr nächstes Spiel (Einzel und Doppel) geahn-
det. 
 
Dazu gibt es folgende Handlungsrichtlinie des DTTB, aber auch hier z. Z. Grundlage für Klebekontrollen: 
 
Ausgangslage 
Kernpunkte der neuen Regeln im Bereich des DTTB sind: 
- Durchführung von Kontrollen auf flüchtige Lösungsmittel ab 1. September 2007 im Nachwuchsbereich. 
- Durchführung von Kontrollen auf flüchtige Lösungsmittel ab 1. September 2008 im Erwachsenenbereich. 
- Kontrollen nur durch dafür von der zuständigen Stelle eingesetzte geprüfte Schiedsrichter. 
- Freiwillige Kontrollen möglichst vor Turnierbeginn oder vor einem Meisterschaftsspiel, bei positivem Be-

fund einmalige Möglichkeit des Schlägerwechsels. 
- Kontrollen möglichst vor dem Spiel, bei positivem Befund einmalige Möglichkeit des Schlägerwechsels. 
- Kontrollen nach dem Spiel nur in begründeten Verdachtsmomenten nach Entscheidung des Oberschieds-

richters, bei positivem Befund Verlust dieses einen Spiels. 
 
Grundsätze für die Klebekontrollen 
- Die Kontrollen werden stichprobenartig durchgeführt. 
- Auswahl der zu testenden Schläger nach dem Zufallsprinzip durch den Oberschiedsrichter. 
- Die Kontrollen finden ausnahmslos im jeweiligen Spielraum (oder Box), möglichst vor dem Einspielen, 

statt. 
- Der betroffene Spieler muss den Test verfolgen. 
- Ein negativ getesteter Schläger bleibt auf dem Spieltisch liegen, damit er nicht ausgewechselt werden 

kann. 
- Ein positiv getesteter Schläger wird nicht konfisziert, er verbleibt beim Spieler bzw. muss ausgewechselt 

werden (nur ein neuer Schläger möglich). 
 
Allgemeine Hinweise 
- Wird ein Spieler beim Kleben ‚erwischt‘, ist dies kein Beweis für die Verwendung flüchtiger Lösungsmittel, 

genauso wenig wie ausströmender Klebegeruch am Schläger oder das Geräusch beim Schlagen. 
- Lösungsmittel sind nicht nur in Klebern enthalten, sondern auch im Belag selbst, in Belagreinigern 

oder auch im Kantenband. All diese Dinge können zum positiven Test führen. 
- Die Nutzung eines Schlägers, der positiv gestestet wird, ist verboten, unabhängig davon, was zu dem 

Positivtest geführt hat. 
- Wird ein Spieler in einem umschlossenen Raum beim Kleben erwischt, so kann dies eine Disqualifikation 

nach den bestehenden Regelungen nach sich ziehen. 
- Das Aufbewahren von Schlägern / Belägen zusammen mit alten Belägen, die Kleberückstände aufweisen, 

kann zu positiven Tests führen. Schläger sollten ausreichend gelüftet werden, insbesondere, wenn neue 
Beläge aufgebracht wurden. 

-  
Wir wünschen allen Aktiven und Begleitern eine angenehme Anreise nach Aachen und viel Erfolg. 

 
Mit freundlichen Sportgrüßen 
WESTDEUTSCHER TISCHTENNIS-VERBAND E.V. 
Bezirk Aachen/Euregio 
gez. Michael Münchs 
Vorstand Sport 


